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Datum
Name

Aufgabe Punkte
1 Ergänze:

DIN 18__________     Toler_______________________________________
3

2 Welche Zeilen aus der oben genannten DIN (Tabelle!) sind für den Fliesenleger
wichtig?
    

12

3 Der Fliesenleger muss vor der Fliesenverlegung den Untergrund prüfen. Nenne
mindestens vier Möglichkeiten, dieses zu tun.

8

4 Als alternative zur DIN 18195 (Bahnenabdichtung) wurde ein anderes
Abdichtungsverfahren, speziell für die Dünnbettverlegung entwickelt.
Genaue Bezeichnung (Merkblatt) ?

3

5 Welche drei Stoffe werden bei der alternativen Abdichtung unterschieden?

_____________________     _______________________      _______________________

6

6 Nenne alle Feuchtigkeitsbeanspruchungsklassen mit Bezeichnung! 12

7 Worauf ist bei der Verarbeitung von Eckdichtbändern im Bereich Wand-Boden
Anschluss besonders zu achten ?

5

8 Ab März 2004 ist die neue Europanorm für Dünnbettmaterialien gültig.

Name:  ____________________________

4

9 Ein Fliesenkleber trägt die Bezeichnung C2 FTE. Erkläre die Abkürzung! 10

10 Welche drei Stoffe werden in der oben genannten Europanorm
unterschieden?
____________________________   _______________________
______________________

6

11 Nenne für die drei Abdichtungsstoffe und Dünnbettmaterialien jeweils ein
Produkt (mit Hersteller) !

_________________________    ______________________    _______________________

_________________________    ______________________    _______________________

18
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12 Zeichne zur alternativen Abdichtung ein Detail Deiner Wahl !
(Wand – Boden Anschluss   oder   Rohrdurchführung    oder   Bewegungsfuge)

13

NOTE:_______________

100


